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Mitteilungen und Informationen 

aus der Gemeinde // für die Gemeinde in Überlingen  

Liebe Mitglieder und Freunde der Christenge-Liebe Mitglieder und Freunde der Christenge-Liebe Mitglieder und Freunde der Christenge-

meinschaft in Überlingen,meinschaft in Überlingen,meinschaft in Überlingen,   

wie bereits im Emmaus-Extra-Splitter angekündigt, sammelt 

Peter Kraul die Beiträge für das Abschiedsfest von Ilse Wellers-

hoff-Schuur und Heiner Schuur am 25. März.  

Wenn Ihr Beitrag fertig ist, geben Sie ihm bitte bescheid: 

<peter@kraul.org> oder 07557-8547. 

Viel Freude beim Lesen dieser kurzen Ausgabe wünscht 

Ihr Hieronymus Rentsch  

Wegen der Regionalsynode findet keine  

Menschenweihehandlung am  

Di., 28. 2., Mi. 1. 3. & Do., 2. 3. statt! 

Zum Gauklermärchen Zum Gauklermärchen Zum Gauklermärchen    

Mit ihrer Kreativität und ihrem Witz sind die Artistinnen einer 

kleinen Zirkustruppe den Mächten, die alles kontrollieren und 

beherrschen wollen, ein Ärgernis. Sie werfen die Gaukler in 

einen abgründigen Strudel von Angst und illusionärer Hoff-

nung, der sie zu verschlingen droht. Doch allmählich beginnt 

aus ihren Herzen eine Kraft zu blühen, die nicht korrumpierbar 

ist, die wärmt und Richtung gibt. Gemeinsam versuchen sie, 

dem Morgenland auf Erden Heimat zu geben, inmitten all der 

Widerstände, die glauben machen wollen, dass dies unmöglich 

sei. Der Jugendkreis aus Basel lädt Sie ein am 4. März um 16 

Uhr, mit ihm ein Stückweit hinter den Spiegel unserer Gegen-

wart zu schauen.  

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender   

 Sa., 25. 2. ab 11 Uhr 

Putzen, Buddeln, Blättern 

(jede Hand wird gebraucht!)  

 Sa., 25. 2. um 18 Uhr 

Besonderer Bibelabend 

für Lautenbacher, Lehenhöfler, Herrmannsberger und 

Gemeinde  

 Do., 2. 3. um 20 Uhr 

Hörwerkstatt 

mit den Musikern unserer Gemeinde  

 Fr., 4. 3. um 16 Uhr 

Das Gauklermärchen nach Michael Ende  

gespielt vom Jugendkreis der Christengemeinschaft Ba-

sel. Ab ca. 8 Jahre empfohlen.  

 So., 5. 3. nach der Weihehandlung 

Christus in mir - Die uns Vorangegangenen IV 

Darstellung und Gemeindegespräch  

 Do., 9. 3. um 20 Uhr 

Viktor Frankl, Licht in der Finsternis 

Darstellung von Pfr. Kristin Kuhn  

 Sa., 11. 3. um 17 Uhr 

Jenseits der Stille 

Eurythmieaufführung mit Christel Feldhaus, Judith 

Dreyer und Helga Oberländer 

 Do., 16. 3. um 20 Uhr 

Ministrantenabend – Wir Raumöffner 

mit Pfr. Hieronymus Rentsch  

 Do., 23. 3. um 20 Uhr 

Die Klage von Bruder Tod 

Darstellung von Pfr. Nadine Proenca, 

Schaffhausen  

Einladung zu Jenseits der StilleEinladung zu Jenseits der StilleEinladung zu Jenseits der Stille 

Christel Feldhaus und Judith Dreyer 

Am Samstag, den 11.März um 17 Uhr dürfen wir, unsere Solo-

Eurythmie-Aufführung „Jenseits der Stille“ im Gemeinderaum 

zeigen. 

Gedichte von Rose Ausländer, Christian Morgenstern, Nelly 

Sachs und Anderen weisen auf das Lebensende des Menschen 

und die Hoffnung auf die Auferstehung in der geistigen Welt 

hin. 

Mit Judith Dreyer haben wir um neue Wege in der sprachlichen 

Gestaltung gerungen. Musikalische Intermezzi, gespielt von 

Frau Oberländer geben die Möglichkeit der Besinnung und 

Verinnerlichung. 

Auf Ihre Teilnahme freuen wir uns! 



© 2023 Die Christengemeinschaft in Überlingen, Rengoldshauser-Straße 16, 88662 Überlingen  

 

Seite  2 Emmaus-Extra Ausgabe 194 

Das Dorf  in der KircheDas Dorf  in der KircheDas Dorf  in der Kirche 

Julia Kienitz 

Wenn wir uns als Gemeinde in der Kirche zum ge-

meinsamen Vollzug der Sakramente versammeln, 

schauen wir alle in die gleiche Richtung. Wir blicken 

äußerlich auf den Altar im Osten und innerlich versu-

chen wir den Blick zu dem Geheimnis der Christus-

Tat zu erheben. 

Nun gab es in den letzten Monaten immer mehr Men-

schen, die den Wunsch hatten, diesen Blick aus der 

Kultus-Gemeinschaft heraus zu erweitern und nach 

einer Form zu suchen, wie eine vertiefte Gemeinschaft 

entstehen könnte, in der die Mitglieder und Freunde 

der Gemeinde sich gegenseitig wahrnehmen und  noch 

besser kennenlernen können – und das vielleicht nach 

und nach noch konkreter, als dies bisher schon ge-

pflegt wurde, bis in eine gegenseitige Unterstützung 

hinein.  

So ist das Bild des Dorf- oder Marktplatzes innerhalb 

der Kirche entstanden. Und nach einigen Treffen und 

Gesprächen, bei denen zwischen 6 und 12 Personen - 

Gemeindemitglieder und zwei Pfarrer*innen - teilnah-

men, möchten wir unsere Idee gerne sichtbar werden 

lassen und mit Ihnen allen ausprobieren, ob ein sol-

cher „Markplatz“ eine Resonanz in der Gemeinde fin-

det. 

Gedacht haben wir an jeweils einen Samstag pro Mo-

nat, wo jeder, der eine Initiative, ein Anliegen oder ein 

Angebot wie z.B. Fähigkeiten, Erzeugnisse oder Be-

dürfnisse vorstellen will, sich präsentieren kann, um 

Interessenten, Unterstützer oder Mitgestalter zu fin-

den. Wir denken, dass es in unserer Gemeinde sicher 

noch manches gibt, was die Gemeinschaft bereichern 

und vertiefen könnte. 

Gleichzeitig sind wir uns bewusst, dass gerade im sozi-

alen Miteinander eine große Herausforderung unserer 

Zeit liegt. Diese Herausforderung, sich konkret 

menschlich in aller Verschiedenheit der 

„Blickrichtungen“ zu begegnen, zu reiben, zu üben 

und zu wachsen, würden wir gerne mit allen, die sich 

angesprochen fühlen, annehmen.  

Auf der Jahresversammlung der Gemeinde am Sams-

tag, den 01. April um 16 Uhr wollen wir unser Anlie-

gen noch ausführlicher darstellen.  

Der erste Marktplatz soll dann am Samstag, den 

15. April ab 10 Uhr in der Gemeinde stattfinden. 

Interessierte können sich gerne an mich (E-Mail: julia-

kienitz@posteo.de) wenden. 

WohnungssucheWohnungssucheWohnungssuche   

Karin Sauer 

Ruhige Frau 60+ , sucht ab Anfang April 2023 Zim-

mer mit Kochgelegenheit oder kleine 1Z- 

Wohnung in Deisendorf , Bambergen und näheren 

Umgebung . 

Ich freue mich über ein Angebot unter : 

01578 249 2600 bitte sprechen Sie auf den AB, oder 

07473/ 23707. 

 

Werden Sie Teil unserer GemüseWerden Sie Teil unserer GemüseWerden Sie Teil unserer Gemüse---SolawiSolawiSolawi   

Das frische Gemüse der Solawi Heiligenberg kön-

nen Sie das ganze Jahr über vor Ort, oder in Owingen, 

Überlingen und Salem abholen. 

Infos unter: Tel.: 07554 170 9799 und 

www.solawi-heiligenberg.de 

   

   

Ihr Artikel im EmmausIhr Artikel im EmmausIhr Artikel im Emmaus---ExtraExtraExtra   

   

   

 

Möchten Sie sich am nächsten Emmaus-Extra mit ei-

nem Artikel (bitte eigene Texte; max. 600 Wörter) oder 

einer Kleinanzeige beteiligen?   

Schicken Sie Ihren Text an 

<h.rentsch@christengemeinschaft.org> oder werfen 

einen lesbar geschriebenen Brief in den  Gemeinde-

briefkasten.   

Jeder Autor verantwortet den Inhalt seines Bei-

trags selbst. 
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